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Marktgemeinde Dunkelsteinerwald
Juni 2008
Protokoll

über die Sitzung des Gemeinderates am 16. Juni 2008 – Gemeindeamt Mauer
Beginn: 18 Uhr 30
Ende: 21 Uhr 00
Anwesend
Bürgermeister:
Franz Penz
Vizebürgermeister:
Vbgm. Engelbert Jonas
gf. Gemeinderäte:
Christian Kitzwögerer, Gerald Hochstöger, Franz Kaufmann, Johann Haberl
Gemeinderäte:
Ernst Knedelstorfer, Alois Gonaus, Wolfgang Weichselbraun, Johann Fink, Anna Schrattenholzer, Alois Linauer, Gabriele Nachförg, Alice Stockinger, Johannes Klonner, Martin Berger, Herbert Feistl, Friedrich Taborsky, Franz Hahn
Entschuldigt:

Nicht entschuldigt:


Sonstige Anwesende:


Schriftführer:
Erich Galander
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Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.
Der Bürgermeister ersucht den Gemeinderat den Tagesordnungspunkt 3 mit „Werbefolder und Machbarkeitstudie“ – zu erweitern.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Punkt 1:
Genehmigung des Sitzungsprotokoll vom 23.04.2008
Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 23. 04. 2008 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.

Punkt 2:
Dienstbarkeitsvertrag - Sieder
Sachverhalt: Um die Sanierung der Römerbrücke endlich in Angriff nehmen zu können ist mit Josef Sieder, Lanzing, auf dessen Grundstücken sich Widerlager der Brücke befinden, ein Dienstbarkeitsvertrag abzuschließen. Dieser Vertrag ist im Wesentlichen der Selbe wie mit Fam. Donabauer, Heitzing, betreffend Kalkofen. Dieser Dienstbarkeitsvertrag wird in den wesentlichen Punkten dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und auch im Grundbuch eingetragen.
Diskussionsredner: 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den vorliegenden Dienstbarkeitsvertrag beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
Punkt 3:
Auftragsvergaben: a) Sanierung Römerbrücke, b) Machbarkeitsstudie
a) Sanierung Römerbrücke: Sachverhalt; Dieser TOP wird aufgrund noch fehlender Unterlagen vorerst zurückgestellt.
b) Werbefolder: Sachverhalt; Im Rahmen der „Ideenwerkstatt“ und „Gemeinde21“ wurde bereits des Öfteren die Erstellung eines Tourismusfolders angesprochen. Infolge eines Briefinggespräches mit Laurentius Mayrhofer – Grafik & Web Design, liegt nun nachstehender Basisentwurf und entsprechendes Anbot vor. Der Folder (Muster wurde gezeigt) ist 6-stg. plus ausklappbarer perforierter Antwortkarte und hat ein Maß von 15x21 cm geschlossen und 44,85x31,5 cm geöffnet. Die Kosten für 3000 Stk. dieses Folders betragen € 4.401,60 und beinhalten Basisentwurf, Texterstellung bzw. Überarbeitung, Druckdatenerstellung, Nutzungsrechte, Bilddigitalisierung, Fotoaufnahmen vor Ort inkl. Lichttechnik. In diesen Folder können auch Einlageblätter eingebracht werden. Diese sind vorwiegend bzw. als Präsentationsmöglichkeit für die Tourismusbetriebe gedacht und auch von diesen zu finanzieren. Die Layout- und Qualitätsmerkmale für die Einlageblätter sollen in einer der nächsten Sitzungen besprochen werden.
Diskussionsredner: GR Herbert Feistl, GR Alice Stockinger, GGR Johann Haberl, GR Franz Hahn, GGR Gerald Hochstöger, GGR Franz Kaufmann, GR Wolfgang Weichselbraun, 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen, den Auftrag für die Erstellung eines Tourismusfolders (lt. gezeigtem Muster) – 6-stg. plus ausklappbarer perforierter Antwortkarte mit dem Ausmaß von 15x21 cm geschlossen und 44,85x31,5 cm geöffnet – an Hr. Laurentius Mayrhofer – Grafik & Web Design zu vergeben. Die Kosten für 3000 Stk. betragen lt. Angebot € 4.401,60.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
c) Machbarkeitsstudie: Sachverhalt; Am 09. Juni 2008 wurden Gespräche zum Thema Immobilienauslagerung geführt. Dieses Ausgliederungsmodel bzw. die Machbarkeitsstudie wurde von der Hypo NÖ in Zusammenarbeit mit der NÖ GBG (Dr. Raimund Heiss) und KommR Gerhard Stabentheiner (Allgemein beeideter und gerichtl. zertifizierter Sachverständiger für das Immobilienwesen) präsentiert und angeboten. Durch eine solche Ausgliederung von gemeindeeigenen Immobilien in eine Gesellschaft (z.B. GmbH, KG und GmbH & Co KG) kann natürlich auch durch professionellere und effizientere Bewirtschaftung, steuerlichen Möglichkeiten und folglich auch durch budgetwirksame Einnahmen profitiert werden. Bevor eine Ausgliederung in eine Gesellschaft überhaupt erfolgen kann ist jedoch eine Machbarkeitsstudie durchzuführen. Hier wird im Wesentlichen festgestellt ob eine Gründung einer Gesellschaft Vorteile bringt und dadurch überhaupt Sinn macht. Zum Vergleich wurde auch ein Ausgliederungsmodel der Raiffeisen Landesbank eingeholt.
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Infolge wird dieses Thema angeregt erörtert und soll von einer Professionistenrunde im Gemeinderat nochmals vorgestellt werden.

Diskussionsredner: GR Franz Hahn, GGR Christian Kitzwögerer, Vbgm. Engelbert Jonas, GGR Johann Haberl, GR Gabriele Nachförg, GR Wolfgang Weichselbraun, GGR Franz Kaufmann, GR Alois Linauer, GR Johann Fink, GR Herbert Feistl
Punkt 4:
Grundankauf: a) KG Neuhofen Gst. Nr. 18/2 und 18/3, b) KG Himberg Teil Gst. Nr. 69/1
a) KG Neuhofen Gst. Nr. 18/2 und 18/3: Sachverhalt; Auf dem Grundstück 18/2 in der KG Neuhofen wurde seitens der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald eine Brunnenbohrung für die Wasserversorgung durchgeführt. Dieses Grundstück befindet sich im Gegensatz zu seinerzeitigen Aussagen nach wie vor im Eigentum der Fa. Stöber GmbH, Neuhofen. Da sich die Fa. Stöber GmbH jedoch in einem Konkursverfahren befindet ist diese Angelegenheit mit der „gpls Anwaltskanzlei“ Mag. Leitner abzuhandeln. Vom Gemeinschuldner wurde die Zustimmung eines Ankaufes diesen Grundstückes 18/2 unter der Voraussetzung erteilt, dass auch das Grundstück 18/3 mit angekauft wird, erteilt. Diese beiden Grundstücke teilt der Mühlbach und es ist nur ein gemeinsamer Verkauf sinnvoll. Die Größe beider Grundstücke beträgt 3.246 m² und der Kaufpreis liegt bei € 1,50 m² (Gesamtkaufpreis € 4.869,00). Vom Masseverwalter (Mag. Leitner) wurde nunmehr der Entwurf des Kaufvertrages übermittelt und wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.
Diskussionsredner: 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen die beiden Grundstücke 18/2 und 18/3 KG Neuhofen mit einem Gesamtausmaß von 3.246 m² gemäß Entwurf des Kaufvertrages zu einem Kaufpreis in Höhe von € 1,50/m² (€ 4.869,00)  zuzüglich Gebühren anzukaufen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
b) KG Himberg Teil Gst. Nr. 69/1: Sachverhalt; In Himberg soll die Siedlungszufahrt zu den Liegenschaften Pichler, Kurz, Schaudy, Pachmayer und Nübler ins öffentliche Gut übernommen werden. Derzeit sind diese Häuser nur über ein Servitutrecht des Grundstückes Nr. 69/1 erreichbar und befindet sich im Besitz der Fam. Simek, Himberg. Auch wurde in diesem Bereich ein Kanalstrang verlegt. Am 11. Juni 2008 wurde das benötigte Teilstück vermessen. Das Flächenausmaß beträgt ca. 500 m². (Der Teilungsplan ist jedoch noch nicht fertig gestellt). Die im Teilungsplan ausgewiesene Fläche soll einem Wert von € 7,20/m² erworben werden.
Diskussionsredner: 

Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen das Trennstück lt. Teilungsplan von DI Thurner, St. Pölten, zu einem Kaufpreis von € 7,20/m² anzukaufen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
Punkt 5:
Mietverträge: a) Romana Pehmer und Daniel Trappl, b) Alois Zaritzer
a) Romana Pehmer und Daniel Trappl: Sachverhalt; In der Gemeinderatssitzung am 23. April 2008 wurde eine neu sanierte Gemeindewohnung in Gansbach, Marktplatz 11, an Romana Pehmer und Daniel Trappl vergeben. Die Sanierungsarbeiten sind nun abgeschlossen und ein entsprechender Mietvertrag wurde von KR Gerhard Stabentheiner erstellt und wird zur Kenntnis gebracht. Der Mietzins beträgt für diese Wohnung (58,58 m²) € 240,23 incl. Betriebskosten, abzüglich eines Befristungsabschlages von 25% und Kat. B Abschlages von ebenfalls 25%.
Diskussionsredner: 

Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Mietvertrag mit Romana Pehmer und Daniel Trappl betreffend Wohnung Marktplatz 11/6, 3122 Gansbach, beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

b) Alois Zaritzer: Sachverhalt; In der Gemeinderatssitzung am 23. April 2008 wurde eine neu sanierte Gemeindewohnung in Gansbach, Marktplatz 11, an Alois Zaritzer vergeben. Die Sanierungsarbeiten sind nun abgeschlossen und ein entsprechender Mietvertrag wurde von KR Gerhard Stabentheiner erstellt und wird zur Kenntnis gebracht. Der Mietzins beträgt für diese Wohnung (43,77 m²) € 179,50 incl. Betriebskosten, abzüglich eines Befristungsabschlages von 25% und Kat. B Abschlages von ebenfalls 25%.

Diskussionsredner: 

Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Mietvertrag mit Alois Zaritzer betreffend Wohnung Marktplatz 11/5, 3122 Gansbach, beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
Punkt 6:
Förderungen: a) Dorfspiele VS Gansbach, b) Projekttage VS Gerolding, c) Jugend – Gerolding, d) ASBÖ – Gansbach
a) Dorfspiele VS Gansbach: Sachverhalt: Die VS Gansbach hat gemeinsam mit Dena Seidl (professionelle Märchenerzählerin) ein sagenhaftes Dorfspiel veranstaltet. Dabei wurden alte Sagen wiederentdeckt und nachgespielt. Die Veranstaltung hat am 07. Juni 2008 am Marktplatz in Gansbach stattgefunden und wurde auch im Rahmen des Viertelfestival 2008 Niederösterreich unterstützt. Die Kosten für dieses Schauspiel belaufen sich auf ca. € 500,00.
Diskussionsredner: 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen, dieses Dorfspiel mit 50 % der noch vorzulegenden Abrechnungssumme, aber mit max. € 250,00 zu fördern.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
b) Projekttage VS Gerolding: Sachverhalt: Die 4. Klasse der VS Gerolding hat als Abschluss der Volksschulzeit drei „Erlebnistage“ in Großpertholz im Waldviertel geplant. Die Kosten für Verpflegung und Übernachtung betragen € 99,90 pro Kind. Zusätzlich sind auch noch Buskosten von € 25,00 aufzubringen. Um einen Zuschuss seitens der Gemeinde für Schüler aus kinderreichen Familien (Weichselbraun – Hohenwarth, Gfundtner – Gerolding, Mayer – Mauer und Malinowsky – Neuhofen) wird ersucht um auch diesen die Teilnahme ermöglichen zu können.
Diskussionsredner: 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen, für diese 4 Familien die Buskosten in Höhe von je € 25,00 zu übernehmen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
c) Jugend – Gerolding: Sachverhalt: Am 28.03.2007 wurde eine Förderung zur Errichtung eines Multimediaraumes, im Rahmen der Dorferneuerung Gerolding, beschlossen. Dabei wurde unter anderem auch ein „Beamer“ angekauft. Aufgrund der begrenzten Lebensdauer der Lampe muss diese erneuert werden. Die Kosten betragen hierfür € 349,00 und es wird um eine Unterstützung seitens der Gemeinde ersucht.
Diskussionsredner: 

Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge für die Erneuerung der Lampe eine Förderung in Höhe von € 250,00 beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
d) ASBÖ – Gansbach: Sachverhalt: Aufgrund der Initiative des ASBÖ Gansbach zur Mitarbeiterwerbung konnten einige neue aktive Mitarbeiter gewonnen werden. Die Kosten für deren Ausbildung und Neueinkleidung wurde ausschließlich von der eigenen Dienststelle getragen. Dies bedeutet jedoch einen erheblichen Mehraufwand. Es wird daher um eine finanzielle Unterstützung dafür ersucht.
Diskussionsredner: 

Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen für die Einkleidung der neuen Mitglieder eine Förderung in Höhe von 25% der vorgelegten Abrechnung zu gewähren.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Nicht öffentlicher Teil

Punkt 7:
Personalangelegenheiten – Aufnahme Kinderbetreuerinnen
Dieser TOP wird im nicht öffentlichen Teil der Sitzung beraten und protokolliert.


(Bürgermeister)
(Schriftführer)


(ÖVP-Fraktion)

(SPÖ-Fraktion)


_____________________________

(GRÜNE)
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